Meldeformular betreffend Anstellun? minderjahriger
Arbeitnehmenden in der Backer-Confiseur-Branche

Angaben zur Firma:

Firma:

Kontaktperson:

Strasse und Haus-Nr.:

PLZ / Ort:

Angaben zur Person (Schiilerln / AN):

Vorname / Name:

Strasse und Haus-Nr.:

PLZ / Ort:

AHV-Nr.:

Geburtsdatum:
Schule / Klasse:

Angaben zum Sackgeldjob:

Sackgeldjob von / bis:

Lohn (inkl. 13. ML):
Ferienzuschlag von
10.64%:

Max. Arbeitsstunden /
Woche:

Unfallversicherung BU:

NBU:
Datum / Unterschrift: Datum / Unterschrift: Datum / Unterschrift:
Gesuchstellerln / AG Schulerin / AN Sorgeberechtigte(r)

pkbc, Kochergasse 6, 3011 Bern / info@pkbc.ch / 031 343 04 40



Anhang zum Meldeformular betreffend Anstellung minderjahriger
Arbeitnehmenden in der Backer-Confiseur-Branche

In den kommenden Sommerferienwochen sind sogenannte Sackgeldjobs bei minderjdhrigen,
schulpflichtigen Jugendlichen wieder hoch im Kurs. Die Schiilerinnen und Schiiler kénnen sich
beispielsweise mit dem Lohn ihr Velo verdienen, gleichzeitig aber auch einen Einblick in die Backer-
Confiseur-Branche gewinnen, was die spatere Berufswahl beeinflusst.

Unter den Mindestlohnen gemass Gesamtarbeitsvertrag (GAV) - derzeit CHF 3'504.- pro Monat
(CHF 19.25 /h) resp. CHF 3‘582.- pro Monat fiir Gastronomiepersonal (CHF 19.68 / h) - liegende
Lohne von Sackgeldjobbenden sind der pkbc mittels des Formulars im Anhang spatestens bei
Stellenantritt zu melden. Eine Bewilligung der pkbc ist nicht erforderlich. Ab 2021 miissen
Minderjahrige keine Vollzugskostenbeitrdage entrichten.

Folgende Grundsatze gilt es zu beachten:

° Schiilerinnen und Schiiler, die jinger als 13 Jahre alt sind, dirfen nicht
beschaftigt werden.

. Schiilerinnen und Schiiler zwischen 13 und 15 Jahren diirfen nur leichte
Arbeiten verrichten.

. Schilerinnen und Schiiler zwischen 13 und 15 kénnen hochstens wahrend 3

Stunden/Tag, max. 9 Stunden/Woche beschaftigt werden. Wihrend den Ferien
oder der Berufswahlpraktika sind maximal 8 Stunden/Tag, bzw. 40
Stunden/Woche zwischen 6 und 18 Uhr fir die Dauer der halben Ferien zuldssig.

. Ab 15 Jahren darf die tagliche Arbeitszeit der Jugendlichen nicht langer sein als
diejenige der anderen Arbeitnehmenden und 9 Stunden/Tag nicht Gberschreiten.

. Nacht- und Sonntagsarbeit ist fir Minderjahrige grundséatzlich verboten
(Ausnahme bilden die Lernenden).

. Bis 16 Jahre ist die Beschéaftigung bis maximal 20 Uhr, ab 16 bis maximal 22 Uhr
bewilligungsfrei zuldssig.

. Die tagliche Ruhezeit muss mindesten 12 Stunden am Stiick betragen.

. Die Ferien sind mit einem separat ausgewiesenen Zuschlag von 10,64% zu
entschadigen.

. Die AHV-Pflicht beginnt am 1. Januar nach dem 17. Geburtstag. Bei

geringfuigigen Lohnen (derzeit bis zu CHF 2'300/Jahr) ist die AHV nur auf
Verlangen abzurechnen.

. Die Berufsunfallversicherung durch den Arbeitgeber ist unabhdngig vom Lohn
zwingend. Zudem ist die Nichtberufsunfallversicherung bei einem Pensum ab 8
Stunden/Woche obligatorisch. Bei einem Pensum von weniger als 8 Stunden/Woche
besteht keine Nichtberufsunfallversicherung. Fiir den/die Schuler/in ist der Zusatz
flir die Unfalldeckung durch die Krankenkasse nicht zu sistieren.

. Samtliche Bestimmungen des Arbeitsgesetzes und im Besonderen der
Jugendschutzverordnung sind zwingend einzuhalten.

Bern, Februar 2023

pkbc, Kochergasse 6, 3011 Bern / info@pkbc.ch / 031 343 04 40



	Firma: 
	Kontaktperson: 
	Strasse und HausNr: 
	PLZOrt: 
	Vorname Name: 
	Strasse und HausNr-0: 
	PLZOrt-0: 
	AHVNr: 
	Geburtsdatum: 
	Schule  Klasse: 
	Sackgeldjob von bis: 
	Lohn inkl 13 ML: 
	Ferienzuschlag von 1064: 
	Max Arbeitsstunden Woche: 
	Unfallversicherung BU: 
	NBU: 
	Gesuchstellerin  AG: 
	Schülerin  AN: 
	Sorgeberechtigter: 


